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P S Y C II E.

Nur wo der Kindheit Rosenpfade dämmern

Und im Dunkel des Todes wohnt der Friede!

Darum dehnt , mit strebendem Flügel , Psyche

Ängstlich den Schleier.

Ahndend erhebt vom Grabthal zu den Räumen

Des unsterblichen Lebens ihr Gedanke

Auf entbundnen Fittigen sich ; erbleichend

Schwindet die Erde!

Freundlich entzückt ein Traumbild so den Schiffer

In die heimische Flur , indels Orkane

Dräun und Blize schon den empörten Ab¬

grund

Furchtbar beleuchten.
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